
Luzern, 3. September 2024 
 

Kriterien für Beiträge an Projekte zur Förderung des Mädchen- und Frauensports 
 
Ausgangslage 
Die Fussball-Frauen EURO 2025 in der Schweiz soll dazu genutzt werden, den Mädchen- 
und Frauensport zu fördern. Eine der Massnahmen sieht vor, Projekte zur Mädchen- und 
Frauenförderung in den Luzerner Sportvereinen mit Projektförderbeiträgen finanziell zu 
unterstützen.  
 

Begünstigte Sportvereine 
Viele Sportarten sind nach wie vor männlich dominiert, sowohl bei den Kindern und 
Jugendlichen wie bei den Erwachsene, aber auch in den Führungsgremien. Ziel ist es, dass 
die Luzerner Sportvereine Mädchen und Frauen zum Mitmachen und zur Teilnahme am 
Sport motivieren. 
 

Kriterien 
Um in den Genuss von finanzieller Unterstützung zu gelangen, müssen Projekte Kriterien 
erfüllen, die explizit die Förderung von Mädchen und Frauen zum Ziel haben. 
 

Es können Projekte zur Mädchen- und Frauensportförderung von Sportvereinen im Kanton 
Luzern finanziell unterstützt werden, 

- die vom Gesuchsteller oder der Gesuchstellerin selber geplant, organisiert und 
durchgeführt werden 

- die sich ausschliesslich an Mädchen und Frauen richten 
- die regelmässige und auf Nachhaltigkeit hinzielende Aktivitäten beinhalten 
- die mit einer KickOff-Veranstaltung verbunden sind, die der (lokalen) Bevölkerung 

bekannt gemacht wird 
- die ein verbindliches Budget enthalten 
- die mit weiteren finanziellen Mitteln unterstützt werden (Sponsoren, 

Teilnehmenden-Beiträgen etc.) 
- die der Öffentlichkeit bekannt gemacht werden. 

 

Finanzieller Beitrag 
Pro Projekt steht ein Maximalbetrag von CHF 5'000.- zur Verfügung. Eine Jury, bestehend 
aus Sportfachleuten, beurteilt die Gesuche. Es besteht kein rechtlicher Anspruch auf einen 
Beitrag. 
 

Dauer 
Die Dauer der finanziellen Unterstützung für ein einzelnes Projekt ist bis Ende des Jahres 
2025 beschränkt. Eingabeschluss ist der 31. Mai 2025. 
 

Gesucheingabe 
Das Gesuch für einen Beitrag zur Förderung des Mädchen- und Frauensports kann per E-
Mail an die Adresse markus.kaelin@lu.ch eingereicht werden. 


